
 

 
Veranstaltungen 2022 
 
Wir wissen zwar noch nicht, wie viele der Ver-
anstaltungen in diesem Jahr auf Grund der 
Pandemie überhaupt stattfinden können. Das 
sollte uns aber nicht daran hindern, welche zu 
planen. Deshalb haben wir schon mal einen 
ersten Veranstaltungsplan entworfen. Es kann 
natürlich durchaus sein, dass er noch mehr-
fach geändert werden muss.  
 

 
Ob das Sommerfest und andere Veranstal-
tungen bereichsweise oder – wie früher – im 
Saal stattfinden können, hängt sicher von der 
jeweiligen Pandemie-Lage ab. Da müssen wir 
kurzfristig planen. Die Veranstaltungen rund 
ums Tänzelfest können nur stattfinden, wenn 
das Tänzelfest nicht abgesagt wird.  
(23.02.2022; Scupin) 
 
Neues aus der Heimfamilie 
 
In den ersten zwei Monaten dieses Jahres 
gab es eine ganze Reihe an runden Geburts-

 
tagen, allerdings mit Schwerpunkt bei den 
Mitarbeitenden. Bei denen, die im Hause 
wohnen, gab es einen 80er. Diesen feierte 
Siegfried Krink aus dem ersten Stock des 
Südhauses. Und einen 90er gab es auch und 
zwar von Edeltraud Nett, die im Moosmang-
haus wohnt.  
Gleich drei Kolleginnen wurden 40: Sandra 
Kustermann aus der Küche, Nadine Zimmer-
mann aus dem Nachtdienst und Olesja Beck 
von Nord 2. Und dann hätten wir noch zwei 
60er zu vermelden. Diesen „Runden“ feierten 
Edeltraud Schälike, die in Süd 2 und Natalia 
Diede, die in Nord 2 arbeitet. Halb so jung 
wurde Afrona Bajraliu aus dem Moosmang-
haus. Sie feierte ihren Dreißigsten.  
Allen Jubilarinnen und Jubilaren herzlichen 
Glückwunsch! (23.02.2022; Scupin) 
 
Projekt „Gesundheitsförderung und Ge-
waltprävention“ 
 
Wir haben uns schon 2019 für die Teilnahme 
an einem von den Kranken- und Pflegekassen 
finanzierten Projekt zur Gesundheitsförderung 
und Gewaltprävention in Pflegeeinrichtungen 
gemeldet. Der ursprüngliche Zeitplan des Pro-
jekts wurde durch Corona natürlich völlig 
durcheinandergewirbelt, so dass außer den 
Fragebögen der wissenschaftlichen Beglei-
tung bei uns noch nicht viel angekommen ist. 
Doch jetzt soll es langsam losgehen. Die Be-
reichsleitungen haben vereinbart, dass unsere 
bisherige Arbeitsgruppe für Gesundheitsförde-
rung verstärkt um eine Hauswirtschafts-
Mitarbeiterin die vom Projekt geforderte „Fo-
kusgruppe“ bildet und mit dem externen Pro-
jekt-Berater die ersten Überlegungen anstellt.  
Hauptziele dabei sind: 

 Bewusstsein für die unterschiedlichen 
Dimensionen und Formen von Gewalt 
in der Pflege schaffen. 

 Deeskalationsstrategien erwerben, die 
nachhaltig dazu beitragen, Gewalt-
handlungen in allen Ausprägungen vor-
zubeugen. 

Über erste Ergebnisse berichten wir bald hier 
im Spitalboten. (23.02.2022; Scupin)  
 

Kehraus in den 
Wohnbereichen 

01.03. Ab 14.00 
Uhr 

Frühlingsfest 30.03. 14.30 Uhr 

Mutter- und Vater-
tagskaffee 

25.05. 14.30 Uhr 

Sommerfest  Anfang Juli 
oder An-
fang Au-
gust 

Mittags 
oder 
nachmit-
tags 

Lagerleben Hl.-Geist-
Spital im Baumgärtle 

15./16.07. Ab 18.00/ 
19.00 Uhr 

Tänzelfestumzug 18.07. 13.30 Uhr 

Tänzeltag der Alten 20.07. 14.00 Uhr 

Oktoberfest 05.10. 16.30 Uhr 

Heurigen-Nachmittag 26.10. 16.30 Uhr 

Wiener Kaffeehaus-
Nachmittag 

23.11. 14.30 Uhr 

Nikolausfeier 06.12.  14.30 Uhr 

Weihnachtsfeier 21.12. 16.30 Uhr 

Heiligabend 24.12. Ab 14.00 
Uhr 

Silvester 31.12. Ab 14.00 
Uhr 

Der Spitalbote März 2022 
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Wir nahmen Abschied von:  

 
Frau Eleonore Seyrer 

Frau Seyrer verstarb im Alter von 86 Jahren. 
Sie wohnte 4 ½ Jahre im Heim. 

Frau Christel Reckziegel 
Gute 2 ½ Jahre wohnte Frau Reckziegel bei 

uns im Heim. Sie wurde 81 Jahre alt. 
Herr Rudolf Hoffmann 

Ganze 12 Jahre und 10 Monate verbrachte 
Herr Hoffmann bei uns im Heim. Er verstarb 

im Alter von 88 Jahren.. 
Herr Manfred Scherer 

Herr Scherer wurde 73 Jahre alt. Er verstarb 
nach 8 Monaten Wohnen im Heim. 

 

Das Schönste,  
was ein Mensch hinterlassen kann,  

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken. (unbekannter Verfasser) 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
im Laufe des Monats erhielten Alle, die vor 
dem 1. Juli im Heim angestellt wurden, wieder 
ihre „Leistungsbewertung“, die darüber ent-
scheidet, ob man die Leistungsorientierte Be-
zahlung (LOB) in dem Jahr bekommt. Auch 
wenn das System sicher Schwächen hat und 
im Einzelfall ungerecht wirkt, fand der Perso-
nalrat bisher die Regelung, „Prämie ab Bewer-
tung über 3,0/keine Prämie bei unter 3,0“   
noch am ehesten mit vertretbarem Aufwand 
durchführbar.  Wer damit Probleme hat, bitte 
melden. Dann wird das Verfahren nochmal mit 
der Heimleitung diskutiert. 
Finanziell gibt es auch ohne Prämie jetzt Ver-
besserungen: Zum 01.04. erhöht sich das Ta-
bellenentgelt um 1,8% und die Pflegezulage 
steigt zum 01.03. auf 120,-- €. Fragen dazu 
beantworten die Personalverwaltung oder wir 
vom Personalrat. (22.02.2022; Anna Nieberle) 

Ein herzliches Willkommen . . .  
 
gilt unseren neuen Bewohnerinnen und Be-

wohnern:  
 
Wir begrüßen neu im Süd-
haus im Erdgeschoß in Zi. 
1068 Frau Annemarie Ruf. 
Im zweiten Stock sind neu 
eingezogen Frau Monika 

Ewert in Zi. 1231 und Herr Hubert Faller in  
Zi. 1268. 
Im Nordhaus, 1. Stock, sind in Zi. 3180 Frau 
Helga Feist, in Zi. 3191 Herr Matthias Man-
gold und in Zi. 3184 Herr Robert Hartmann 
eingezogen. Im 3. Stock im Nordhaus wohnen 
seit kurzem in Zi. 3388 Herr Leo Sautner und 
in Zi. 3378 Herr Peter Zahn. 
Auch im Moosmanghaus gibt es einen neuen 
Bewohner in Zi. 2605 Herr Richard Chap-
man. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen 
Zuhause!  

Vorstellung neuer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 
 
Wir begrüßen neu folgende 
neue Kolleginnen und Kolle-
gen: 
 
Petra Plank  
Hauswirtschafts-Mitarbeiterin 
ab 01.03.2022 
 
 
Oliver Wanske 
Altenpflegefachkraft  
ab 01.03.2022 
 
 
Alina Schatz 
Altenpflegefachhelferin 
ab 01.03.2022 


